
Otto Erich Hartleben (1864-1905)

Prosa der Liebe
I
Ehmals glaubt ich im Rausch mich flammender Liebe ergeben,
    Jünglingslieder voll Glut sang ich in schmachtendem Ton.
Besser nun kenn ich mich selbst und meide den lyrischen Dusel,
    und es erhellt mir die Nacht ruhiger heitrer Genuß.
(37 words)
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